
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
Nr. 138. Montag den 7. Jun i 1853
Z. 29tt. c, (3) Nr. 936«»

K u n d m a c h u n g .
^emäß ciner Mittheilung der k. k. Tabak.

Fabriken - Direction zu Wien, werden die feinen
Rauchtabake, um dieselben vor jeder unbefugten
Eröffnung zu schützen, künftighin mit Schluß»
Etiquetten oben und unten verschlossen werden.

Diese Etiquetten enthalten die Bezeichnung:
»k. k. Tabakfabrik Hainburg und den k. Adlel",
und werden beim mittelfeinen, beim echten Ungar
und dem extrafeinen Dreikönigtabak l l . Sorte
vom 1. Jul i d. I . an, bei den übrigen feinen
Gölten aber schon in kürzester Zeit in Anwen-
dung kommen.

Dieß wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht.
K. k Finanz - Landes'Direction für Steier«

mark Karnten und Krain.
Gratz am 2^. Mai l852.

Z. 288, « (3) Nr. »292.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der gefertigten Bczirkshauptmannschaft
ist eine Bezirksdienelöstelle mit einer jährlichen
Remuneration pr. tt<» fl. C M. aus der Be«
zirkscasse, mit dem Wohnorte in Altenmarkt, in
Erledigung gekommen, zu deren Besetzung der
Concurs bis auf den «5. k M festgesetzt wird.

Die Bewerber um diesen Posten mögen ihre
documentirten Gesuche allhicr einreichen.

K k. Bezirkshauptmannschaft Tschernembl
am 2tt. Mai 1852.

3- 754. ( l ) Nr. 2234.
E d i c t .

. Vom t. k. Bezirksgerichte Neustadll wird hie<
Mlt bekannt gemacht:

Es ft,) über Ansuchen des Johann Iuran von
^bermitterdorf, die executive Feilbietung der, dem
"recutm Gregor Reichenaucr von Eichenthal g«ho-
^gln, zu Eichenlhal gelegenen, und im ehemaligen
^lundbuche der Herrschaft Ainöd »nl, Rett. Nr. l57
vorkommenden Viertelhube, im gerichtlichen Schä>
»unnswerlhe von 3 l , fl. 20 kr , wegen schuldiger
«.̂  fi- C. M . <>, «. l: bewilll'aet, und seyen zu dere«
^l»rnal)>nc ,'l FeiloietungStagsatzungen, nämlich: auf
.l»i l»>. Juni , auf den 17. Juli ul,d auf de>, l i .
^llglist d. I . , immer Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Pfandrealilät mit dem Beisätze angeordnet wor^
den, daß solche dei der dritten Feilbietungstagsatzung
auch unter dem Schatzungswerthe würde Hintange-
geben werden.

Die Schätzung, ber Grundbuchsextract und die
^icitativnsbedingnisse können hiergerichtS eingesehen
""den.
^ Neustadtl am 2 l . April 1852.

6- 7äl . ( , ) Nr^2448.
E d i c t .

Vom k k. Bezirksgerichte Reisniz wird bekannt
sonach!-. Es sey mit Bescheide vom l t . Mai «852, Nr.
^448, in die Relicitation der vom Andreas Andol-
>lhek aus Ielloviz, erstandenen Georg Saurazhani»
ichen Verlaßrealität ^I.r. l5 zu Podklanz, wegen
"lcht zugehaltenen Bedingnissen gewilliget, und zur
Vornahme die Tagfahrt auf den 28. Juni 185/
früh 10 Uhr im Orte Podklanz mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Realität hiebei um je.
"en Preis hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am »4 Mai »852.

2. 750. ( I ) Nr. 2524.
E d i c t .

Da bei der auf den l4. Ma i »852 bestimmten
«rsten Tagsahrt zur executiven Feilbietui'g ter, dem
Hmon Plattner gehörigen Realität zu Rakitnitz Nr.
" " rein Kauflustiger erschienen ist, so hat es bei
^ zweiten auf den l9 . Juni 1852 bestimmten
^agfahrt sein Verbleiben.

K- k. Bezirksgericht Reifniz den 17. Mai 1852

^' 7 4 9 . ^ 5 ) 3lr7^498.
E d i c t .

^ . ^ " m k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird hiemit
H ^ n t gemacht: Es sey mit Bescheide vom »7.
ll,t,' ! ^ ' Nr. Erh. 2498, in die executive Feilbi,-
^0lm l ^' dem Anton Zimmermann gehörigen, im
Fol °« Herrschaft Neifnizer Grundbuche «ul» Urb.
v,eg'„,. "scheinenden Rcalitat in Lipovitz Consc. «z,
»«N iyy " ^"ton Terdann von Niederdorf schuldi»

>l c. «. ^ gtwilliget, und zur Vornahme

l die erste Tagsahrt auf den 25. Juni, die zweite auf
24. Jul i , die dritte auf dcn 23. August «852, jedeS,
mal um die l0te Flühstunde im Orte Lipooitz mil dem
Beisätze angeordnet worden, daß die Realität erst
bei der dritten Tagfahrt auch unter dem Schaz
zungswerthe pr. 403 fi. 20 kr. wird hintangegeben
werden.

Der Grundbuchscxtract, das Schätzungsproto»
coll und die Bedingnisse tonnen hiergerichts einge.
sehen werden.

Reifniz den l7. Ma i 1852.

3 748. ( l ) Nr. 2037
E d i c t .

D>,s k. k. Bezirksgericht l . Classe in Tressen
gibt bekannt, daß eö ü'l>er Antrag des Vormundlö
)acol) Andolschct, die Vormundschaft über Gertraud
Iuch all» Kerschdorf. wegen deren Korpergebrechen
auch übcr die Zeit der physischen Großjähligkeit zu
verlängern befunden habe.

Tressen am 24. Ma i 1852.

Z.^758^ ( ! ) " N l^29?^ .
E d i c ,.

Von dem t t. Bezirksgerichte Walltnbllg
wild hi'lnii b»k>»n,n gemacht: iösz» habe über Hn!a'
chcn des Georg und Michael Urbania von Ster
me»z bei Walscb, ti« pr-»«». 25. d M . , Z 2972,
wider Ioftpha Dodrauz, früher verwitwete Stok,
i» die executive Veraußerullg der ihr gthorigen, zu
Höltitsch gelegenen, bei dcm frühern Gute Wildenegg
»ul> Urd. Nr. ^7, Rect. Nr. 23, vorkommenden Hu.
benrealitat sammt Wohn. und Wirthichaftsgebäuben
Uln den gerichtlich erhobenen Schatzungswerth pr.
«862 fi. M . M . , wegen aus dem gerichtlichen Ver»
glciche <l«,o. 26. Jul i »85 l , Z. 3374, schuldigen
600 fi. M . M . , 5"/„ Inleresscn sell 24 Septemvll
!848, 4 fi 40 kr. an UntostlN nnd fortlaulenoen
Enculionskosten gcwiUiget, und zur Vornahme untcr
Einem die gesetzlichen Termine auf den 28. J u n i ,
29. J u l i und 28. Augus t d. I . , jedesmal von
9— l2 Uhr Vormittags in lvco Höttitsch mlt dem
gtwöhnllchtn Anhange bestimmt.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze zu
erscheinen eingeladen werden, daß sic di,«i.it.lllons'
btdingnissl, die Schätzung und den Orundbuchs.x.
tract täalich in den gewöhnliche" Amlsstunden hier.
amtb elnsehcn kö„»en. Zugleich wirv dm undcsamll
wo befindliche», Habulalglaudigern auf ovlger Rea-
lität, nämlich: de» El)»lcuten Johann u»d Ursula
Kooi'zl), dann der Maria Hovizh und dcm Joseph
Stok zu ihrer Benehmungswisscnschaft und zur Vcr>
wahrung ihrer Rechte hlcmit bekannt gemacht, daß
man ihnen »<l r««lpl«u«j„„l der Acten den Herrn
Franz Supantschitsch von Werneg als Curator auf.
gestellt hade.

K. r Bezirksgericht Wallenberg am 28. Mai «852.

H. 74« ( l ) Nr. 767
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte zu Radmanns-
dorf wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Tomasin von Laufen und seinen gleichfalls unbe.
kannten Rechtsnachfolgern hilmit bekannt gemacht:

Es habe wider sie Herr Johann Grätzel von
Vormarkl unterm 7. d. M . , Z. 757, die Klage
auf Verlährt ' und Elloschenerklarung der, auf dem
ihm gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
Stadtgült Ravmannsdorf «uli Rectf. Nr. 49 vor.
kommendcn Acker sammt Rain, p«r-»wo« genannt,
«ul> Top. Nr. 4 l ^ 8 , zu Gunsten des Georg To-
masin von Laufen mit dem Schuldbriefe <l<lu. l l .
Juli 1789, sen dem Tage des ausgestellten Schuld-
bliefcs haftenden Sa^post pr. ,500 fi. D W. bei
oicsem Gerlchle angebracht, worüber die Taasatzung
auf den 3 l August d. I , F^ih 9 Uh. vor dieftm
Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten und der
allfalllgen Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt
ist, und well ste vielleicht aus den k. k Erblanden
abwesend sind, so hat m>>n zu ihrer Vertheidigung
und auf lhre Gefahr und Unkosten den Herrn Ignaz
Pogalschnlg von Possauz als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der beste
henden Gerichtsordnung ausgeführt und lntschieden
werden wird.

Dessen wird Georg Tomasin und seine allfalll-
gen hiergerichts unbekannten Rechtsnachfolger zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Curator Ignaz Pogatschnik RechtSbeyelfe an di ,
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen anderen
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen, ord-

_ nul'gsma'ßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere da sie sich di, aus ihrer Verabsäumung
entstehexden Folgen selbst beizumsssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am 7. Fe-
bruar 1852.

3^743. ( l ) Nr. 258)2768^
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsborf
wird hiemit bekannt gemacht: Man habe in der
Exccutionsfache der Helena Vouk von Hraschacb,
in die executive Feilbietung der, den Etecuten An»
dreas und Gertraud Vouk von Hofdorf, ersterer
unter Vertretung des Curators Anton Pesditsch
gehörigen, im Grundduche der vormaligen Herrschaft
VeldeS »,,l> Urb. Nr. «78 vorkommenden, mit dem
executive», Pfandrechte belegte» und laut Prolocolls
<l« ,>,-ü«. 5. September «85«, Z. 3943, auf «782 fi.
20 kr. gerichtlich geschätzten Halbhude in Hofdorf,
wegen aus dem Urtheile ll<1o. 28. October «850,
Z. 1601, schlilcigen ^86 fi. sammt 5 "/„ Zinsen s.it
26 Juni 1847, Gerichts» und Executionskosten ge»

^ williget, und zu deren Vornahme 3 Tags.itzungen
und zwar auf den 22. M a i , 22. Juni und 22.
Juli d. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr in Loco
Hofdotf mit dem Beisatze angeordnet, daß obige
Realität nur bei der dritten Feilbietungslagsatzung
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Das Schatzungsproiocoll, der GrundbuchZex,
tract und die Licitalionsbedingnifse könne» während
den Amtsstunden täglich hiergerichts eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am l7 .
Jänner «852.

A n m e r k u n g . Da zur ersten Feilbietungstagsatzung
kein Licitant erschienen ist, so wird zu ter auf
den 22. Juni d. I . anberaumten zweiten Feil.
bietung geschritten.

3. 745 ( l ) Nr. ,950.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wirb hiemit bekannt gemacht- Es sey über Ansuchen
d.r Fi l ia l , und Willfahllskirche U. 8. Fr. auf l>cr
Insel z>, Veloes, wider Anton Mal l i von Moste,
in die executive Feilbielung der, dem Executen ge-
hörigen, mit erecut. Pfandrechte belegten, al,f28>fi.
«5 kr. execut. geschätzten Realitäten, nämlich der
in Moste «ill, C. Nr. 6 gelegenen, im Onindbuche
dcr vormaligen Herrschaft Radmannsdorf «,,l, Rectf.
Nr. 38 vorkommenden Driltelhube sammt An- lind
Zugehör, dann des im Grundbuche der vormaligen
^errfch^it Veldes »nii Urb. Nr «56 vorkommenden
Ulderlandsgrundes, wegen schuldigen «50 fl. sammt
Zinsen und Kosten gewilliget worden. Zu diesem
Ende werden drei Ftilbietungstermine und zwar,
der erste auf den l 3 . J u l i , der zweite «uf den «3.
August nnd der dritte auf den «3. September d. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte der Reali-
täten mit dem Anhange bestimmt, daß, falls beim
ersten oder zweiten Feilbietungslermine die eine oder
die andere dieser Realitäten um den Schätzungs«
werth oder darüber nicht an Mann gebracht werden
jollte, solche bei dem dritten Termine auch unter
dem Scha'tzungswcrthe hintangegeben werden würde.

Die üicilationsbedingnisse, der Grundbuchs»
st^nd und die gerichtliche Schätzung können in den
gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichls eingesehen
werden.

K> k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am l l .
April «852.

^_.„___ ___ Nr. «838.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hicmit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der Vor»
stehung der Fi l ial ' und Wallfahrtskirche U. i l . F. auf der
Insel zu VeldeS, gegen Blas Pölz von Seebach, wegen
schuldigen 500 fi. sammt Zinsen und Kosten, in
die executive Feilbietung der, dem Erecuten gehöri-
gen, mit execut. Pfandrechte belegten, auf 2300 fi.
execut. geschätzten, im Grundbuche der vormaligen
Herrschaft Vlldes »ul> Ulb. Nr. 364^3 vorkommen,
den Kaische sammt Schmied« in Seebach gewilliget,
und zu diesem Ende seyen 3 Felbietungßtermine und
zwar der erste auf den 12. J u l i , der zweite auf
den «2. August und der dritte auf den 13. Sep.
tember d. > , und zwar jedesmal Vormittags um
9 Uhr im Ölte der Realität mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß, f^lls diese Realität beim ersten
oder zweiten Termine nicht um dei, Schätzungswert!,
oder darüber an Mann gebracht werden sollte,
solche bei dem dritten Termine auch unter d,m
Schähungswerthe hintangegeben werden würde.



326
Der Grundbuchsstand und die Licitationsbe^

dingnisse, so wie das gerichtliche SchätzungsprotocoN
können in den gewöhnlichen Amtsstlindcn hieigcrichts
eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdors, am 6.
April «852.

3- 742. (7^ Nr. 2274.
E d i c t .

Vom k k. Bezirksgerichte Radmannsdors wird
liiemit bckamtt gemacht: Es sey dcr Fran Franziska >
Hudovernig von Ridiuannsdorf, gegen Anton !P0'
kluker von Po"luka, wegen schuldigen 2,3 si. 40 kr.
sammt Anhang, die crcciit. Fcilbietung dcr, dem
Schulder gehö igen. mit er,cut. Pfandrechte beleg-
ten, aus lN8! si. l5 kr. gerichtlich gcschälzten, iin
Grundbuclie der vlrmaligen Herrschest Veldes »nli
Urd. Nr. 672 vorkommenden '/^ Hübe sammt An. und
Zugehör (Z. Nr. 24 in Poklüka, bewilliget worden.
Dem zu Folge werden trci Feilbictungstermine und
zwar, der erste auf deu 30 J u n i , der zweite auf
den 30. Jul i und der dritte auf den 30. August d.
I . , jedesmal Vormittags um l l Uhr im Orte die>
ser Realität mit dem Anhange bestimmt, daß diese
Realität beim ersten und zweiten Feilbietungstermine
um den Schätzungswert!) oder darüber, bei dem
drilten aber auch u»ter demselben hintangegkbcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä'tzungspro-
tocoll und der Grundbuchsstand lönncn in den ge
wohnlichen Amtsstunden hieraerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am 26.
April 1852.

3. 747. ( l ) Nr. 2808
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte 86lw/>«« wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sey von diesem Gerichte über das Ansuchen
der Herren Johann und Earl kiun-i«, Eessionäre
des Bernhard Dollenz von Präwald, gegen Lucas
Ogrisek von Hruschuje, wegen schuldigen 95 st.
37 kr. M. M . «̂ . «. l! . in die executive öffentliche
Versteigerung der, dem Letzteren gehörigen, im
Grundbuche des vormaligen Gutes Ncukofel 5„l>
Rectf. Nr 83 vorkommenden Ganzhude, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von 459'» si.
M . M., und der Fährnisse, im gerichtlich erhobenen
Schätzuügswcithe von 233 fi. 50 kr. M . M ge-
williget, u»d zur Vornahme derselben in iloco »rn-
schuje die drei Feildutungstagsatznngen auf den 2 l .
Jun i , auf den 2,., IuU und auf den 23. August
«852. jedesmal 'vormittags von 9 bis »2 Uhr mit
dem Anfange bestimmt worden, daß diese Realität
sammt Fährnissen nur bei der letzten auf dni 23,
August angedeutete,> Frilbielun^ bei allenfalls nicht
erzieltem ooer überboleoem Schä^uiigswerthe auch
unter demselben an den Meislbieleuden hiutangege
ben werden.

Die Licitationsbedinqnisse, das Schalzungspro
tocoll Uld der l^rundbllchsertract können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingc-
sehen werden.

K.k.Bezirksgerichtsemi/uö, am22. Mai l852.

s- 720. (2) Nr. ^646.
E d i c t .

Vom r. k. B.zilksgerichte Idr ia wird bekannt
gcmacht: '

Es habe in die executive Fcilbietui'.g der. auf
Lukas Poschei'U vergcwährten, dem Anton Rudolf
gehörigen, im Gmndbuche der vormaligen Herrschaft
Wippach «>,!» Urb. Nr. 987, Nect. Z. ,57 vorkom<
wenden Realität zu Poderlhen, wegen dem Anton
Plctschncr von Schwarzenbcrg aus dem >v. ä. Ver-
gleiche <!<!«. 6. März 1834, Z. 707, schuldigen 484 st.
26'/, kr. «. «. <'- gewilliget, u»d zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungen au, den 20. April, 2 l . Mai
uno 2 l , Juni »852, jedesmal Vormittags l0 Uhr
im Orte der Realität mit dem Anhange angeordnet,
daß die Realität nur bei der letzten Feilbietungstag.
satzung unter dem gerichtlich erhobene, Schatzungs
werthe pr. «640 st. hinlangegeden werden würde.

Der Grundbuchscrlrall, das Schähungsproto.-
coll und die Licitatiönsbetingnisse können zu dcu
gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen Kanzlei
eingesehen werden.

K. k. Blzirksgericht Idria den 4. März ,852.
Anmerkung . Bei der zweiten sseilbietungstag-

satzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet, daher
die dritte am 2 l . Juni ,852 abgehalten wird

K. k. Bezirksgnicht Idr ia den 23. Mai 1852.
3- 737. (2) Nr. ,782.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezilksgerichte Tschernembl wird

bekannt gemacht: Es s<y auf Anlangen des Jacob
!""!."" von Maierle, wegen von Johann und Peter
Gosche! von Vüstriz aus, dem Urlheile cl.lo. 9. Scp'
leniver ,845, Z. 726, und EidablegungKp olocolle
vom 24. Jänner , 8 l 6 , Z. 3554 «t «xvl.l,.,!»»>
9. October »850 schuldigen 200 fi. c. «. <-., in die
executlve Ftilbietung der, auf Namen des Peter

Gösche! umschriebenen Realitäten, a ls: der zu Vü-
striz «ul» Consc. Nr. 4 liegenden, im ehemaligen
Grundduche der Herrschaft Pölland «„!) Rectf. Nr.
5 l l ^ , 2 vorkommenden, auf 45, fi. gerichtlich ge-
schätzten '/iu Hübe sammlWohn- „nd Wirthschafls.
gcbäuden, uno des i» Töbli/:bcrg liegenden, im
ehemaligen Grundbuchc der Herrschaft Gottschee «„!)
' lom. X X X I V , Fol. ^02 vorkommenden, gericht-
lich auf 524 st. geschätzten Weingartens samnltKel-
Icr gewilligt, lind dazu drei Tagfahrtei! , als auf
den 2. J u l i , dann 2. August und 2. September d.
I , , jcdeümal von 9 Uhr bis ,2 Uhr Vormittag in
i!oco Vüstriz nnt tem Beisa^e angeordnet worden,
daß diese beiden Realitäten, falls dieselben bei dcr
ersten oder z w e i t e n Tagfahrt nicht um oder
uder den Schätzungswerth an Mann gebracht wer-
den könnten, bei der drilten Tagsahrt auch unter
demselben hintangegeben würde». Die ilicitationobe-
dingnifse, dcr Grundbuchsextract lind das SchätzmigS.-
protocol! können hicrgmchls sogleich eingesehen wnden

Hschernembl, den ,4. Ma i ,852.

Z. 735. (2) Nr. 17,7.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte l. Elasse zu
Tschernebl wird dcm Paul Bischal aus Vornschloß
erinnert: Es habe Maria Maycrle von Vornschloß,
wider ihn wegen schuldigen 50 st. <:, «. <-. die Klage
angebracht und um richterliche Hilfe gebeten , worüber
das Gericht, dem der Auf.nthaltsort des Beklagten
unbekannt, und da er vielleicht aus den k. t Erb.
landen abwesend ist, die Tagsatzung auf den 2.
September l. I . 9 Uhr Früh angeordnet, und zu
seiner Vertretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Jacob Medwed von Mozkille als (Zurator be-
stellt hat, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden wird. Paul Bischal wird dessen zu
dem Ende erinnert, damit er allenfalls zn rechter
Zeit selbst erscheinen oder im orcnuligsmäßige» Wege
sich vertreten lassen könne, da er die aus seiner
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst zu tragen
habe.

K.k. BezirksgerichtTschcrnembl den 6. Mai ,85.'.

Z 736. (2) Nr. ,679.
E d i c t.

Von dem k. k. ^ czuksgerilite l. Elass.' zu
Tschcrnembl wird dem MarkusOstermann ausBrel
terdorf ennnllt: Es habe Maria Fugina für sich
l<nd als Bevollmächtigte des Jacob Fugina von
Brclterdm^ , wider iyn wegen Niederrei^UNg eines
Grunde» ^. «. c. die Kla^c angebracht u»d »m
richterliche ^)ilfe gebeten, worüber die Tagsa,zu"g
auf den 2. September d. I , , Irül) <̂  Uhr angeord
net wird.

Das Gericht, dein dcr Aufenthaltsort des Bc
klagten U'll'ekamlt, und d,, er vielleicht ans den
k. k. E'blaüden abwesend ist, hat zu seiner Veitro
lung und auf seine ^ eiahr lind Kosten den Jacob
Medwed von Moi-ile als Eurator bestellt, mit wel-
chen, cie angebrachte Rechtssache nack cer bestehen
den Gerichtsordnung ausg^lihrt und entschieden
werden wird,

Marko Ostermann wird dessen zn dem Ende
er nncrt, damit er allenfalls zu rechter ^eit selbst
erscheinen, oder sich sonst im ortnungsmäßigen Wege
vertreten lassen könne, da er sich die aus seiner
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrei
ben haben würde.

Tscbernembl, am 6. Ma i ,852.

Z. 733. (3) Nr. 1252.
E d i c t .

Ueber Ansuchen des Hcrrn Dani. l Dettela wird
am 14. Juni d. . ' . , Vormittag u,u 9 Ul>r, und nö-
thigen Falls an den darauf folgenden Tagen, das

Gut Ehrenau in loco desselben stückweise im öffent»
lichen Vcrstcigcrungswege an die Meistbietenden hint,
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse können bei diesem
Bezirksgerichte eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laibach l l . Section am
l. Juni 1852.

Der k. k. Bezirrsrichter!
»>-. Schrey .

Z. ?2<j. (!l) Nr. ,2,5.
E d i c t .

Von, k. k. Bezirksgerichte Neumarkll wird mit
Bezuq auf das Edict vom 3 l . März ,852, Z 853,
bekannt gemacht, daß die Flilbictungen der, der Frau
Franziska Mully gehörigen Realität in Neumarktl,
über Anlanqen der Ercculionöführer auf den ,7.
Juni, ,7. Jul i und > 7. August!. I mit dcm vorigen
Anhange übertragen worden feyen.

K.k. Bezirksgericht Neumarkll am 9. Mai ,852.

Z. 709. (3) Nr. 72S.

E d i c t .

Vom k. k Bezirksgerichte zu Idr ia, als Real-
instanz, wird bekannt gemacht: Es habe Ant. Rup'
nik in Unterkanomla, mit seiner, unter »8. Februar
»852, Nr. 725, überreichten Klage, um die Ver-
jährt, und Erloschenerklälung nachstehender Satzpo»
stcn, von seiner im Idrianer Grundbuche «»l» Urb.
Fol. 6 , Nectf. ^ i . ,73 vorkommenden Ganzhubt
H, Z. 3! und 32 in Untertanomla, als:
1. des für Andreas Kenda seit ,7. Mai ,805 has'

tcnden Schuldscheines vom l?. Ma i «805. >'m
cours näßigen Reste mit 542 st. l<j kr. t5. M . ;

2. des für Andreas Kcnda seit 2<j. August «805
haftenden Schuldscheines vom 26 August »805
in B . Z. mit ,50 fl. — coursmäßig " " t l , l st.
l 8^/ kr.'

3. des^ü'r Andreas Kenda s.it 24. April ,807 in-
tabuli ten Schuldscheines vom 20. April ,807
in B . Z. mit ,700 st,, coursmäßig 783 st. 24«/. kr.
(5. M . ;

4. der auf dieser Satzpost seit 7. Jul i ,8 l7 fur
Franziska Kobau, ob ,6 fl. 40 kr. s.lpcrintabu-
lirten (Zession vom 7. Jul i , 8 , 7 ; ^ .

5. der ailf dc>n uämlichen Schuldscheine seit 7. I u l '
,8 l7 für Agnes Wasovitscber, ob 46 st. 40 kl»
superintabulirten session vom 7. I n l i l 8 , 7 ;

«. des seit l l . Antust »80? für Mathias Kod""
l)aftenden Schllldscheincs vom ll». August ,80?,
Pr. «200 st. (5. M , über bereits abquittirtc 900 st-,
IM Reste mit 300 st.; . .

7) drs für Xndrcas Kcnda seit 30. Jul l »809 has'
lendrn Schuldscheines vom 23. Juni ,809, in B-
i i . pr. 400 st., couismäßig ,23 ft. 15 ' ^ kr., «"0

8. des für ?lgnes Kenda, verehl. Wasovilscher, s<"
,2. September l f t !5 , ob 200 ss hastenden Schuld'
scheinet, vom 9, September ,8 ,5 .

Da der Aufenthalt dcr Beklagten und ihr"
allfälligen Rechtsnachfolger oder Cessionärc die,e"
pflichte llnbekannt ist, hat man auf ihre Gefa'^
U!'d dosten den Hrn Ioh . Leok^viz von Idria j ^
ihrem Kurator bestellt, mit dem die Rechtssache
der. auf den l . September ,852 Vormittags 9 " ^
vor diesem Gerichte die Verhandlungstagsatzul'g "
beraumt ist, nach der Gerichtsordnung ausgllrag
werden wird. Dessen werden die Beklagten zu d
Ende erinnert, daß sie zu rechter Zeit entwe
selbst elschcinen, ihrem Eurator die Behelfe a«
Hand geben, oder einen andern Machthaber.""A,
weisen haben, so gewiß, als widrigens sie die o
gen sich selbst zuzuschreiben haben würden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 5. April l ^ ' '

Z. 752. (2)

Freie Wein - Natation. .
A m 14. I u n l 1 8 5 2 werden in Folqe obrigkeitlicher B e w l l l l ^ " "

del 1 0 0 S t a r t i n W e i n g u t e r Q u a l i t ä t , aus dcn I ^ g " ' ^ ,
1tt^6 und I M j , worunter 50 E i m e r r o t h e W e i n e , in ' M ^ ^
'/, S t u n d von Pöltschach entfernt, im Hauje des Unt^rzeichncten^ln ' .̂̂
öffentlicher LmtaNon gegen glelch bare Bezahlung, ohne Gedlnoe
stelgert w e r d e n . ^ ^ . .»>^rsberg^

Die Weine sind rein abgezogen und von den Gegenden ^ i l l l e ^
Ke l loß, Rover und Großsonntag. ^ e "

I m Falle zahlreichere Kaufsllebhaber zur Licttation erscheinen, ^
am nächsten Tage n o c h 1 0 0 S t a r t i n feilgeboten werden. „.„

Die nahern Llcitationkbedingungcn können bei nur, oann "«
Or. S t r a f e l l a , sldvocat in Pet tau, eingesehen lvcrden. ^ ^ g ,

Maxau, am 1. I u m 1ttZ2. 2 ^ , " i n Ma.au.


